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Kraichgau, den 01.08.2019 

Zehnter Projektaufruf der LEADER Aktionsgruppe Kraichgau 

Datum des Projektaufrufs: Donnerstag, den 01.08.2019  

Stichtag zur Einreichung der Projektanträge: Montag, der 28.10.2019 

Geplanter Auswahltermin durch das Auswahlgremium: Montag, der 18.11.2019 

Themenbereiche der Förderung: 

Anträge können für alle Handlungsfelder des Regionalen Entwicklungskonzeptes (REK) eingereicht 
werden: 

 Handlungsfeld 1 – „Kulturlandschaft Kraichgau“ 
 Handlungsfeld 2 – „Lebendige Kraichgauorte“ 
 Handlungsfeld 3 – „Kreative Kraichgaujugend“ 

 

Höhe des im Aufruf zur Verfügung stehenden Budgets: 

350.000 € zzgl. möglicher Rückflussmittel. Die genaue Festlegung des Budgets erfolgt am Tag der 
Auswahlsitzung und setzt sich aus allen EU-Mittel, die der LAG Kraichgau bis zum Sitzungstag zur 
Verfügung stehen und nicht bereits gebunden sind zusammen. Hinzu kommen Landesmittel aus 
folgenden Programmen im entsprechenden Verhältnis: 

 Mittel aus dem Entwicklungsprogramm ländlicher Raum (ELR) 
 Mittel der Landschaftspflegerichtlinie (LPR) 
 Mittel zur Förderung Innovativer Maßnahmen für Frauen (IMF) 
 Mittel zur Förderung privater, nicht-investiver Kunst- und Kultur-Vorhaben 

 
Vorbehalt: Der Haushalt für das Jahr 2020 des Landes wird noch beschlossen. Wir weisen deshalb 
darauf hin, dass die zur Inanspruchnahme der genannten EU-Mittel erforderlichen korrespondie-
renden Landesmittel unter dem Vorbehalt der noch ausstehenden Entscheidung des Landtages 
stehen. Erst nach der Verabschiedung des Haushaltes durch den Landtag steht fest, ob diese För-
dermittel tatsächlich bereitgestellt werden können. 

Bagatellgrenze: 5.000 € Fördersumme bzw. nach Regelung der Landesrichtlinie 

Obergrenze der förderfähigen Kosten (netto) / Projekt: 600.000 € 

Auswahlverfahren: Die Projektbewerbungen werden vom gewählten Auswahlgremium nach 

einem transparenten und überprüfbaren Auswahlverfahren anhand eines Bewertungskataloges 

beurteilt, entsprechend ausgewählt und beschlossen. Die Bewertungskriterien sowie das Projek-

tauswahlverfahren können im Downloadbereich auf www.kraichgau-gestalte-mit.de eingesehen 

werden. Dort finden Interessierte auch die Bewerbungsformulare und weitere Informationen zum 

Förderprogramm.  

Hinweis: Es können nur Projekte berücksichtigt werden, die spätestens ab Januar 2020 umset-
zungsreif sind. Dies ist entsprechend nachzuweisen. Mit der Bewerbung müssen daher zwingend 
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folgende Unterlagen eingereicht werden, bzw. die Anlagen im Ausnahmefall innerhalb der folgen-
den 12 Wochen nachgereicht werden:  

- Unterschriebenes Bewerbungsformular 
- Für Bauvorhaben: Kostenaufstellung nach DIN276 
- Alle notwendigen Genehmigungen wie z.B. Baugenehmigung 
- Finanzierungsbestätigung der Gesamtkosten z.B. durch Darlehensvertrag mit der Hausbank 
- Vergleichsangebote zur Kostenermittlung aller Förderbestandteile 
 

Anträge: Bitte reichen Sie Ihren Antrag sowohl elektronisch (Word-Dokument) als auch auf dem 

Postweg (unterschriebenes Original) bei der LEADER-Geschäftsstelle ein: 

Per E-Mail: 

wagner@kraichgau-gestalte-mit.de 

 

Per Post: 

LEADER-Geschäftsstelle Kraichgau/ Regionalentwicklung Kraichgau e.V. 
Regionalmanagerin Dorothee Wagner 
Schlossstraße 1 
74918 Angelbachtal 

mailto:wagner@kraichgau-gestalte-mit.de

